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Wasser ist Leben, auch für unsere Plätze. Darum immer 
gut wässern, sagen alle, die es wissen müssen. Sonst fällt das 
Spielen bald ins Wasser...
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Vorsichtige Zuver-
sicht und ein wieder ge-
wählter neuer, alter Vor-
stand beherrschten das 
Bild der letztjährigen Mit-
gliederversammlung des 
Tennisvereins Kiebingen 
am 6. März 2009 im Sport-
heim des TSV Kiebingen. 

 Leider war der Mit-
gliederzuspruch nicht so 
groß, wie es wünschens-
wert gewesen wäre. Ge-
rade mal 16 Mitglieder 
saßen den 11 Vorständen 

gegenüber. Den-
noch konnte die 
Tagesordnung 
straff abgearbei-
tet werden. Die 
Ortsvorsteherin, 
Frau Schröder-
Kappus, wurde 
durch Oswald 

Bachmann vertreten, der 
nach den Berichten der 
einzelnen Vorstände und 
des Kassiers auch alle ent-
lastete. Die vergangene 
Saison war geprägt von 
lebhaften Aktivitäten, 
einem gut in Schuss ge-
haltenem Platz und vielen 
sportlichen Erfolgen. Die 
finanzielle Lage ist ausge-
glichen, wie Kassier Eugen 
Neu berichtete, aber nur 
wenn die derzeitige Mit-
gliederzahl von 190 sta-

T e n n i s  i n  K i e b i n g e n

Wählen und wählen lassen 

bil gehalten werden kann. 
Bei den anschließenden 
Wahlen wurden die bei-
den Vorstände Peter Raidt 
und Thomas Di Paolo für 
weitere 2 Jahre als 1. Vor-
sitzende bestätigt, ebenso 
wie Volker Schmidt für den 
2. Vorstand und Carsten 
Thiesis als Schriftführer. 
Julius Ernsperger als Sport-
wart, Michael Günther als 
technischer Leiter und Ma-
ik Hartmann als 2. Kassier 
wurden ebenfalls wieder 
gewählt. Der Kassenprüfer 
Anselm Geiger macht seine 
Arbeit auch weitere zwei 
Jahre. Der Posten der schei-
denden 2. Jugendwartin Ly-
dia Friedrich konnte leider 
nicht besetzt werden. Bei 
der anschließenden Aus-
sprache wurde beschlossen 
das diesjährige Sommerfest, 
das Turnier der örtlichen 
Vereine und das 30-jährige 
Jubiläum auf einen Tag 
zu legen (Samstag, 18. Juli 
2009) und in etwas größe-
rem Rahmen zu feiern. 

Das war die offizielle 
Pressemitteilung zu unserer 
letzten Jahreshauptver-
sammlung. Anzumerken 
bleibt: Eine schöne, neue 
und sportliche Saison 2010 
für alle Mitglieder! 

Mitglieder- 
versammlung,  

Freitag,  
12. März 2010,  

20 Uhr,  
TSV-Sportheim

Wir würden uns 
freuen, bei der 
diesjährigen 
Versammlung ein 
paar neue Gesichter 
zu sehen: aktive 
Mannschaftsspieler, 
Neumitglieder und 
Altmitglieder:
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Die Mannschaft: 
Frank Seise, Tobias 

Schüle, Andreas 
Neu, David Merk, 

Tobias Geiger und 
Fabian Geiger.

Es fehlen Thomas 
Neu, Simon 
Weinmann

Hier die Email-Adressen  
unseres Vorstands:

 Peter: Peter.Raidt@fa-tuebingen.bwl.de
 Joe: thomas@dipaolo.de
 Volker: volschmi@de.ibm.com
 Carsten: UCASA@t-online.de
 Maik: Maik.Gabi.Hartmann@web.de
 Eugen: neu@lohnbuero-neu.de
 Michael: MichaelG@kreis-tuebingen.de
 Julius: julius_ernsperger@web.de
 Pamela: pam-sieg@gmx.de
 Tommi: tommi.neu@web.de

s e h r  e r f o l g r e i c h e  s a i s o n

Meistertitel in der Oberligastaffel  
für die Herren



HERREN

Die Herrenmann-
schaft holte mit vier über-
zeugenden Siegen den 
Meistertitel in der Ober-
ligastaffel. Nachdem die 
Mannschaft im ersten Sai-
sonspiel auf ihren Spitzen-
spieler Tommi Neu verzich-
ten musste und die vor der 
Saison verpflichtete Neu-
verstärkung David Merk 
noch nicht wie erhofft ein-
schlug, startete man trotz ei-
ner starken kämpferischen 
Leistung mit einer knappen 
Auftaktniederlage gegen 
den alten Rivalen TA TSV 
Göllsdorf in die Saison. 

Anschließend konn-
ten die Kiebinger Tennis-
Herren allerdings mit einer 
beeindruckenden Siegesse-
rie überzeugen. Bei den kla-

ren Erfolgen gegen TG Ho-
henheim, HTC Harthausen, 
TC Rot-Gold Tamm und TC 
Afriso Güglingen 2 wurden 
insgesamt nur zwei Matches 
abgegeben, so dass aufgrund 
der guten Match-Bilanz be-
reits vor dem letzten Spieltag 
der Meistertitel feststand. 

So konnte nach einer 
standesgemäßen Meister-
schaftsfeier auch die ab-
schließende Niederlage im 
letzten Spiel gegen Georgii 
Allianz Stuttgart gelassen 
hingenommen werden.

 Das Meisterteam: 
Frank Seise, Tobias Schü-
le, Andreas Neu, David 
Merk, Tobias Geiger und 
Fabian Geiger, Thomas 
Neu und Simon Weinmann. 
 Tobias Geiger

 Wichtige Termine!

Mitgliederver- 
sammlung: Freitag, 12. März 2010, 20 Uhr

Plätze richten:     Fr. 26. und Sa. 27. März ab 13 bzw. 9 Uhr

Aufbau: Samstag, 24. April 2010, 14 Uhr

Saisoneröffnung: Sonntag, 25. April 2010 mit Juxturnier, 14 Uhr

Verbandsrunde:  (Aushang im Vereinsheim!)

Sommerfest : Samstag, 22. Mai 2010
 (mit dem Turnier der örtlichen Vereine)

Abbau: Samstag, 6. November 2010

Bitte 
ausschneiden,
aufhängen und 
teilnehmen!

!
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h e r r e n  3 0  o b e r l i g a s s T a f f e l 

Ein guter 5. Platz  
in der Oberligastaffel

In diesem Jahr trafen 
die Herren 30 auf relativ 
starke Gegner. Im ersten 
Spiel gegen den TA SV 
Böblingen mussten wir 
schon auf unsere Nummer 1 
Peter Raidt verzichten und 
wurden dann auch gleich in 
die Schranken verwiesen. 
Die Chancen gegen diese 
starke Mannschaft waren 
sehr gering. Dementspre-
chend fiel dann auch das 
Ergebnis mit 0:8 für den 
TA SV Böblingen aus. Das 
zweite Spiel zuhause gegen 
den TC Endingen war hart 
umkämpft. Mit einem Zwi-
schenstand von 2:2 nach 
den Einzeln und lediglich 
einen Satz Vorsprung ging 
es in die Doppel. Zwar mus-
ste ein Doppel abgegebenen 
werden, aber der 2. Doppel-
sieg und der Satzvorsprung 
genügten für den Heimsieg 
(4:4) . Die Gegner TC Raid-
wangen so wie der TC SSV 
Reutlingen 1 waren keine 
wirklichen Gegner für die 
Herren 30. Mit einem kla-
ren 7:1 und 7:1 gewann wir 
diese Spiele. 

Nach einer langen 
Anreise zum TC Mecken-
beuren-Kehlen ( das liegt am 
Bodensee hinter Friedrichs-
hafen) standen wir auch 

hier einem starken Gegner 
gegenüber. Nach einem har-
ten und spannenden Einzel 
von  Peter Raidt und Volker 
Schmidt konnten wir uns 
zwei Punkte in den Einzeln 
sichern (2:2). Der Vorsprung 
war hier noch knapper als 
gegen den TC Endingen. 
Hier führten wir lediglich 
mit einem Punktevorprung 
von 39:35. Das Doppel 1 (Pe-
ter Raidt/Volker Schmidt) 
hatten seine Gegner gut im 
Griff und konnten das Spiel 
ohne Probleme für sich ent-
scheiden. Das Doppel zwei 
wurde zwar verloren, konn-
te aber einen wichtigen Satz 
für sich entscheiden. Am 
Ende gewannen die Herren 
30 das Spiel gegen den TC 
Meckenbeuren-Kehlen mit 
einem Satzvorspung mit 4:4. 

Das letzte Spiel der 
Saison mußten wir gegen 
den TC Schelklingen be-
streiten. Wiederum gingen 
die Einzel 2:2 aus. Doch 
dieses Mal konnten wir in 
den Doppeln leider nicht 
punkten und verloren gegen 
eine gute Mannschaft aus TC 
Schelklingen mit 2:6.

Julius Ernsperger
Peter Raidt
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JUGEND

Auch in der Jugend 
waren wieder einige Kinder 
des TC Kiebingen im Ein-
satz. 

Angefangen bei den 
Kleinsten im Wettbewerb 
und zwar im Geno Cup. 
Hier schlugen Tim Hart-
mann, Dennis Bachmann, 
Iva Vrhovac, Leon Stumpf, 
Pia und Raphael Ruckga-
ber für den TC Kiebingen 
auf. Wobei die letzteren 
drei zum ersten Mal über-
haupt an einer Spielrunde 
teilnahmen. Mit 3:2 Siegen 
konnte man am Ende der 
Spielrunde einen sehr gu-
ten dritten Platz belegen, 
womit man positiv in die 
Zukunft schauen kann. An 
dieser Stelle noch mal einen 

K i D s  c U P  U 1 2  U n D  K n a b e n  1

Wenn Kinder spielen...

besonderen Dank an die El-
tern, welche die Fahrten zu 
den Auswärtsspielen und die 
Bewirtung bei den Heim-
spielen übernommen haben.

Im Kids Cup (U 12) 
wurde eine reine Kiebin-
ger Mannschaft in der neu 
gegründeten Spielgemein-
schaft Neckar Gäu gemel-
det. Bestehend aus Catrin 
Kurz, Joseph Raidt, Marcel 
Hannemann, Tim Hart-
mann, Grigor Vrhovac, 
Frederick Rappold, Niklas 
Bachmann und Maurice 
Schiefer. Zu erwähnen ist 
hierbei, dass alle Kids zum 
ersten Mal überhaupt an ei-
ner Turnierrunde im Groß-
feld teilnahmen. Da die 
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Mannschaft aus 8 Spielern 
bestand, wurde es so gere-
gelt, dass jeder Spieler zu 
zwei Einsätzen im Wettbe-
werb kam. Bei einem Sieg 
und drei Niederlagen, wobei 
zwei davon denkbar knapp 
verloren wurden (3:5 gegen 
Gültstein und 4:4 gegen Gä-
ufelden), erreichte man letzt-
endlich einen 4. Platz. Alles 
in allem eine positive Runde, 
nach der man sich im näch-
sten Jahr sicher auf mehrere 
Siege einstellen kann. Auch 
hier einen großen Dank an 
die Eltern, welche die ganze 
Organisation übernommen 
haben.

Erwähnenswert ist 
auch das Ergebnis der Mäd-
chen 3 (SPG Rottenburg), 
in der Meggie Raidt erfolg-
reich mitspielte. Mit 5:0 Sie-
gen und einem klaren ersten 
Platz wurde der Aufstieg ge-
schafft. Bemerkenswert sind 
die Ergebnisse von 8:0 (drei-
mal!), 7:1 und einem 6:2 ge-
gen den Gesamtzweiten TC 
Nagold.

Bei der 6. Mannschaft 
der Knaben war Mario 
Schiefer mit von der Partie. 
Mit einer ausgeglichenen 
Bilanz von zwei Siegen und 
zwei Niederlagen gelang ih-

nen zum Abschluss ein guter 
3. Platz.

Bennet Friedrich war 
bei den Knaben 2 in der Be-
zirksstaffel 2 aktiv. Mit zwei 
Siegen und vier Niederlagen 
mussten sie sich mit einem 
6. Platz zufrieden geben. 
Zudem durfte Bennet auch 
in der ersten Knabenmann-
schaft hin und wieder aus-
helfen.

Bei den Knaben 1 wa-
ren Cedric Raidt und Lenn-
art Friedrich eine feste Grö-
ße. Bei einem Sieg und fünf 
Niederlagen sprang auch 
hier letztendlich der 6. Platz 
heraus. Wobei zu sagen ist  
dass zwei Spiele jeweils mit 
4:4 verloren wurden. Beide 
Male war ein Satz weniger 
der entscheidende Unter-
schied. Gegen Birkenfeld 
stand es zum Schluss 3:5. So 
kann man behaupten, dass 
mit ein wenig Glück auch 
ein zweiter oder dritter Platz 
drin gewesen wäre.

Bei den Juniorinnen 
5 war Samira Schiefer aktiv 
dabei. Mit einem Sieg und 
fünf Niederlagen belegten 
sie am Ende leider den letz-
ten Platz. Dabei waren es 
insgesamt 3 Mannschaften 

JUGEND
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Das Bild vom letz-
ten Jahr, der Spaß 
von diesem...

JUGEND

mit fünf Niederlagen, wel-
che die letzten drei Plätze 
belegten.

Zu guter Letzt noch 
ein Blick auf die Juniorinnen 
1 der SPG Neckar Gäu, 
welche in der Verbandsliga 
antrat. Und zwar mit Emily 
Raidt an Position 1. Nach 
der gespielten Runde be-
legten sie einen sehr guten 
2. Platz und hatten somit 
die Chance in die Oberliga 
aufzusteigen. In der Auf-
stiegsrunde mussten sie sich 
jedoch mit einem Sieg und 
zwei Niederlagen geschla-
gen geben und belegten am 
Ende dennoch einen hervor-
ragenden 3. Platz.

Thomas Neu

Saisonabschluss im 
Emka

Auch in diesem Jahr 
wurde die Saison mit 
einem Besuch im Emka 
abgeschlossen. Rund 15 
Kinder und Jugendliche 
waren dabei mit von der 
Partie und erfreuten sich an 
einem Samstagnachmittag 
an mehreren Hüpfburgen, 
Fußball, Tischtennis und 
vielem mehr. 

Gestärkt von Butter-
brezeln, verschiedenen Sü-
ßigkeiten und  zahlreichen 
Getränken hielten es die 
Kids knappe drei Stun-
den in der Bewegungs-
landschaft aus, ehe man 
sich wieder auf den Heim-
weg machte.

Betreut wurden die 
Kinder vor Ort von Siegmar 
Raidt, Maik Hartmann und 
Tommi Neu. Dafür noch 
mal ein recht herzliches 
„Danke schön“, wie auch 
für die Fahrer, die für diesen 
kleinen Ausflug zur Verfü-
gung standen.

Alles in allem war es 
wieder ein gelungener Ab-
schluss, der den Kids, wie 
auch den Betreuern einen 
Riesenspaß bereitet hat.
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Training 2010 beim TCK

Wenn ein Trainer im 
Verein die B-Lizenz des 
Württembergischen Tennis-
bundes erworben hat, sollte 
dies auch die Öffentlichkeit 
erfahren.  Thomas Neu hat 
seit Ende November die 
Lizenz in der Tasche, dazu 
erstmal herzlichen Glück-
wunsch !!

Nicht nur aus diesem 
Grund wollen wir im Jahr 
2010 deutlich mehr für un-
sere Mitglieder anbieten. 
Tommi hat sich in den ver-
gangenen Jahren überwie-
gend um die Jugend geküm-
mert. Das wenige Training 
im Erwachsenenbereich 
wurde von Julius und mir 
selbst durchgeführt. In Zu-
kunft soll ein neues Kon-
zept alle Mitglieder im TCK 
ansprechen, Training soll für 
jeden möglich sein.

Rechtzeitig zum Sai-
sonbeginn werden wir ein 
Ergebnis präsentieren kön-
nen. Lasst euch also mal 
überraschen !

Wer bereits jetzt Inte-
resse hat, kann sich gerne 
bei mir melden. Noch et-
was: macht doch Werbung 
im Freundes- oder Bekann-
tenkreis, vielleicht können 

wir so das eine oder andere 
Neumitglied für uns gewin-
nen.

Mitgliederversammlung

Bei der Mitgliederver-
sammlung wollen wir übri-
gens die Satzung ergänzen 
und eine Bestimmung zur 
sogenannten Ehrenamts-
pauschale einführen. Au-
ßerdem müssen wir eine 
Passage bzw. Bestimmung 
zur Auflösung des Vereins 
ändern, ansonsten könnte 
uns irgendwann die Ge-
meinnützigkeit aberkannt 
werden. Auch eine Ände-
rung der Beitragsstruktur 
für die Jugend wollen wir 
verabschieden. Mehr hierzu 
könnt ihr in der Mitglieder-
versammlung erfahren.

Eckbank gesucht

Für unser gemütliches 
Häusle sind wir auf der Su-
che nach einer Eckbank. 
Wenn jemand eine Bank, 
Tisch und Stühle auf der 
Bühne oder im Keller stehen 
hat und nicht mehr benöti-
gt, würden wir uns über eine 
Sachspende sehr freuen...

Herzlichst
Peter Raidt

n e U i g K e i T e n

Training 2010 beim TCK
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b e z i r K s K l a s s e 

Ziel war der Klassenerhalt, 
Ziel ist der Klassenerhalt!

Damen

Nachdem wir letztes 
Jahr aus der Bezirksliga ab-
gestiegen sind, wollten wir 
dieses Jahr – eine Klasse 
darunter – voll durchstar-
ten. Doch der WTB hat uns 
wieder in die Bezirksliga  
eingestuft!

Als Ziel hatten wir 
uns den Klassenerhalt vor-
genommen. 

Das erste Auswärts-
spiel in Herrenberg war be-
reits nach den Einzel (eines 
konnten wir gewinnen) 
gegen uns entschieden, im 
Doppel konnten wir noch 
zwei Punkte holen. Gegen 
Nebringen haben wir beim 
Heimspiel zwar zwei Einzel 
gewonnen, konnten aber bei 
den Doppeln nur noch einen 
Punkt einfahren. Somit hat-
ten wir die zweite Niederla-
ge in der Tasche.

Beim nächsten Spiel in 
Waldenbuch wäre nach den 
Einzel noch ein Sieg möglich 
gewesen – aber nur, wenn 
alle drei Doppel gewinnen. 
Leider konnten wir keines 
davon zu unseren Gunsten 
entscheiden.

In Leonberg wollten 
wir dann endlich einen Sieg 
holen, vor allem weil die 
Mannschaft zu dem Zeit-
punkt nur einen Platz vor 
uns lag. Mit wieder mal nur 

zwei Einzelsiegen war das 
schier unmöglich. Letztend-
lich konnte nur ein Doppel 
gewinnen.

Unsere nächsten Geg-
ner aus Dagersheim freuten 
sich schon auf uns, da sie 
anhand unserer bisherigen 
Ergebnisse an einen schnel-
len Sieg glaubten. Aber jetzt 
kamen wir ins Spiel! Mit 
nur einem verlorenen Ein-
zel konnten wir locker in die 
Doppel starten und holten 
auch hier noch zwei Punkte. 
Unser erster Sieg der Saison!

Voller Hoffnung star-
teten wir unser letzter Spiel 
in Ammerbuch. Um den 
Klassenerhalt zu sichern, 
mussten wir gewinnen oder 
zumindest knapp verlieren. 
Allerdings hatten die Am-
merbucher an Spielerinnen 
aufgerüstet, wir konnten kei-
nen einzigen Punkt holen. 
Dadurch stand der Abstieg 
fest. Die Damen aus Ammer-
buch sind aufgestiegen, und 
ein kleiner Teil unserer Da-
men hat bei der Feier noch 
kräftig mitgewirkt!

Schlussendlich war die 
Klasse doch wieder zu hoch 
für uns. Wir hoffen nun, 
dass wir in der Bezirksklasse 
bleiben. Hier muss der Klas-
senerhalt auf jeden Fall drin 
sein.           Martina Metzler

Unsere Mannschaft hat 
viel gekämpft und auch 
die Niederlagen tapfer 
verkraftet. Wenn wir jetzt 
noch ein bisschen mehr 
Tennis spielen, wird die 
nächste Saison auch noch 
erfolgreich!
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o b e r l i g a s T a f f e l 

Aufstieg der Damen 40/1- Mann-
schaft  in die Oberligastaffel ! 

DAMEN 40

In den vergangenen 
Jahren spielten wir  in der 
Verbandsstaffel und  immer 
verfehlten wir den Aufstieg 
nur sehr knapp. Deshalb war 
die Freude über den diesjäh-
rigen Erfolg um so größer. 

Wir konnten alle Spiele 
gewinnen, zwei Mal deutlich 
mit 6:2 und 7:1, zwei Mal mit 
jeweils 5:3.

Besonders erwähnen 
sollte man die Begegnung 
mit der Mannschaft aus Bad 
Niedernau. Hier musste 
eindeutig die bessere Ner-
venstärke die Entscheidung 
im letzten Doppel, im letzten 
(Tiebreak-)Satz bringen. Es 
stand schon 9:6  für die Spie-
lerinnen aus Niedernau und 
es fehlte ihnen nur noch 1 

(!) Punkt zum Sieg (und da-
mit zum Gesamtsieg) . Doch 
wieder einmal zeigte sich, 
dass im Tennis wirklich alles 
möglich ist, denn wir holten 
diesen Satz noch heim mit 
einem Endstand von 11:9 
Punkten und gewannen so-
mit insgesamt mit  5:3 .

Großer Einsatz der 
Spielerinnen, viel Spielfreu-
de und  ein gutes Miteinan-
der in der Mannschaft waren 
auch in diesem Jahr das Re-
zept für unseren Erfolg.

Wir sind nun gespannt 
darauf, was uns in der hö-
heren Klasse erwartet und 
freuen uns sehr auf neue 
Herausforderungen.

Gabi Häberle
Die Mannschaft: 

Andrea Schneider-
Wolf, Doris Frick, 

Aga Rüdiger, Gerda 
Bizenberger, Verena 
Zimmermann, Gaby 

Häberle
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Für das Jahr 2010 ste-
hen bisher die folgenden 
Arbeiten zum Ableisten der 
Arbeitsstunden (wie im Jahr 
2008 beschlossen, können 
Männer 6 Arbeitsstunden 
ableisten, Frauen 4) zur 
Verfügung:

1. (Winter) Baumschnitt:

An der Flora rund 
um den Platz ist etliches zu 
schneiden und zu sägen. 
Das entstehende Holz darf 
behalten werden. Gutge-
schrieben werden Arbeits-
stunden nach Aufwand. 

2. Platzeinbau:

Der alte Sand mus 
weg: und zwar am 26. und 
27. März ab 13 bzw. 9 Uhr. 
Gesucht werden möglichst 
viele. Gutgeschrieben wer-
den Arbeitsstunden nach 
Aufwand.

3. Platzaufbau:

Der Platzaufbau 
(Netze montieren, Wind-
schutz u.s.w.) erfolgt am 
Samstag, 24. April ab 14 
Uhr. Gesucht werden ca. 5 
Helfer. 

Gutgeschrieben wer-
den 3 Arbeitsstunden.

4. Wiese mähen :

Die Wiesen auf un-
serem Grundstück und ne-
ben unserem Haus müssen 
regelmäßig gemäht werden. 
Am Saisonbeginn sollte 
das erfahrungsgemäß alle 2 
Wochen sein- später dann 
reicht es alle 4 Wochen.

 Gutgeschrieben wer-
den jeweils: 2,5 Arbeits-
stunden.

5. Putzeinsätze :

Für die Putzdienste 
wird wieder ein Kalender 
im Häusle aufgehängt. Bit-
te ab der Kalenderwoche 
18 eintragen. Ab der zwei-
ten Septemberhälfte sind 
Putzeinsätze nur noch auf 
besondere Anmeldung hin 
möglich, da der Spielbetrieb 
nur noch sehr eingeschränkt 
erfolgt.Weitere anstehende 
Arbeiten im Jahr werden im 
Häusle ausgehängt. 

Gutgeschrieben wer-
den jeweils: 3 Arbeitsstun-
den.

6. Sommerfest mit dem 
Turnier der örtlichen 

Vereine:
Gesucht werden Hel-

fer zum Würstchen Gril-

J o b a n g e b o T e  V o M  T e c h .  l e i T e r

Freiwillige und Unfreiwillige vor

Statt bisher 2 
werden zukünftig 
3 Arbeitstunden 
für den Putzdienst 
gutgeschrieben.
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len, Bierausschank, Helfen 
beim Auf- und Abbau. Ter-
min:  22. Mai 2010.

Gutgeschrieben wer-
den pro Helferschicht 1,5 
Stunden.

7. Platzabbau:

Der Platzabbau/Sai-
sonschluss erfolgt am 6. 
November 2010 ab 14 Uhr. 
Auch hier werden 6-8 Hel-
fer gesucht.

Gutgeschrieben wer-
den 2 Stunden.

Während der Sai-
son weiter anfallende Ar-
beitseinsätze werden- wie 
bisher auch- mit einem 
Aushang im Tennisheim 
bekannt gemacht. Bitte für 

Arbeitseinsätze rechtzeitig 
bei mir melden: Telefon:  
07472/441067. (abends) 
oder 07071 / 2071216 
(tagsüber) und Mobil 
0177/2993407.

...und nicht verges-
sen, die Einsätze auf den 
Arbeitszetteln abzeichnen 
zu lassen und rechtzeitig 
in den Briefkasten werfen. 
Letztes Abgabedatum ist der 
15. November 2010 (Brief-
kastenleerung am Häusle). 
Zu spät abgegebene Ar-
beitszettel werden nicht 
berücksichtigt.

Michael Günther
(Technischer Leiter)

Bei Interesse an 
den Trainingszeiten 

der Mannschaften 
und weiteren 

Fragen bitte direkt 
an die genannten 
Telefonnummern 

wenden.

Mannschaften 2010

Herren:  4er-Team, Tobias Geiger, 0179/9093149

Herren 30: 4er-Team, Julius Ernsperger, 0176/61031823

Damen:  6er-Team, Martina Metzler, 0176/61748165

Damen 40:  4er-Team, Gabi Häberle, 07472/7154

Damen 40 II: 4er-Team, Julius Ernsperger, 0176/61031823

Geno:  Thomas Neu, 0170/7900021

Knaben,  Spielgemeinschaft NeckarGäu Tennis
1. KidsCup, Peter Raidt, 0172/6305384 
2. Knaben: Thomas Neu, 0170/7900021 
  



Der VR-FinanzPlan ist das Herz unserer persönlichen Beratung, die Sie mit Ihren ganz eigenen Zielen und Wünschen in den

Mittelpunkt stellt. So finden wir gemeinsam für Sie in jeder Lebenslage und für jedes Bedürfnis die richtige finanzielle Lösung,

die Ihnen Bewegungsspielraum gibt. Kompetent, engagiert und leistungsstark.  

Jetzt

beraten

lassen!

“In Bewegung 
bleiben.“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

L ufer  19.11.2009  12:44  Seite 1
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Regelungen für das 
Clubleben:

1. Arbeitsstunden

Laut Beschluss der 
Mitgliederversammlung 
vom 18. 02. 2006 sind alle 
männlichen Mitglieder ab 
16 Jahren zum Arbeitsein-
satz von sechs Stunden ver-
pflichtet. Ersatzweise sind 
11 EURO/Std. für nicht 
erbrachte Arbeitsstunden 
zu bezahlen. Jedes Mitglied 
erhält einen „Arbeitsstun-
denzettel“. Dieser wird bei 
den Arbeitseinsätzen abge-
zeichnet.

 2. Reinigungsdienst

Auf der Mitglieder-
versammlung vom 18. 02. 
2006 wurde beschlossen, 
auch für die weiblichen Mit-
glieder über 16 Jahren eine 
verbindliche Anzahl von 
Arbeitsstunden festzulegen. 
Die vier Stunden (gleich-
falls 11 Euro/Std. Ersatz) 
können als Putzdienst oder 
durch Mithilfe bei Veran-
staltungen abgeleistet wer-
den. Ein Putzdienst beträgt 
3 Stunden; putzen mehrere 
Personen, so wird anteilig 
angerechnet.

Um eine reibungslose 
Organisation der Dienste 

zu ermöglichen, wird wie-
der ein Kalender im Ten-
nishäusle ausgehängt. Die 
interessierten Damen und 
Herren werden gebeten, 
sich hier zu zweit für eine 
bestimmte Kalenderwoche 
einzutragen. Freibleibende 
Wochen werden anschlie-
ßend durch uns verteilt. Zu 
Beginn der »Putzsaison« 
werden wieder ein genauer 
Arbeitsplan und eine In-
ventarliste ausgehängt.

3. Trainingsmöglich-
keiten

Wegen Trainerstun-
den nehmt bitte direkt mit 
dem Trainer Thomas Neu, 
Telefon  0170/7900021 
Kontakt auf. Für das Trai-
ning ist Platz 1 vorgesehen.

Kinder und Jugend-
liche erhalten einen Zu-
schuss von 20 Prozent. 
Der Trainer ist auch hier 
Thomas Neu, Telefon 
0170/7900021 . Die Ko-
sten für das Jugendtraining 
werden vom Beitragskonto 
abgebucht.

4. Belegungsordnung

Gerne sehen wir 
natürlich, wenn private 
Initiativen der Mitglieder 
(z.B. Freundschaftsspiele) 
für mehr Abwechslung im 

r e g e l U n g e n

Ordnung ist das halbe Leben
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auch den Hinweis, die Sa-
nitär- und Umkleideräume 
nicht mit Sandplatztennis-
schuhen zu betreten.

Auch beim TCK gilt 
die ortsübliche Mülltren-
nung, bitte verwendet die 
entsprechenden Behälter. 
Leere Flaschen und größere 
Pappen wie z. B. Pizzakar-
tons müssen wieder mitge-
nommen werden, alles an-
dere bitte in den Restmüll-
behälter bzw. in den gelben 
Sack! Benützte Gläser sind 
selbst zu spülen! 

7. Bälle

Über die Mannschafts-
führer können wieder kos-
tengünstig Bälle erworben 
werden (gespielte Turnier-
bälle, Marke Wilson Tour 
Germany, Penn Prestige 
oder HEAD No. 1). Neue 
Bälle gibt es wie bisher beim 
ersten Sportwart Julius Ern-
sperger.

8. Briefkasten

Außen am Häusle 
hängt ein Briefkasten für 
eure Anregungen, Fragen, 
und Kritik. Zum Schluss 
noch eine Bitte: Beachtet 
bitte während der gesamten 
Saison die aktuellen Aus-
hänge (v.a. Arbeitseinsätze, 
Spiel- bzw. Belegungsord-
nung und Termine).

Vereinsleben sorgen. Um 
Überschneidungen oder 
Behinderungen anderer zu 
vermeiden, müssen diese 
Aktivitäten jedoch unbe-
dingt vorher mit dem Vor-
stand abgesprochen werden. 
An dieser Stelle weisen wir 
nochmals auf einige Platzbe-
legungsgrundsätze hin:

Doppel gilt wie Einzel, 
es ist also nicht statthaft, 
dass ein Doppel zwei Stun-
den hintereinander einen 
Platz belegt.

Platz 4 darf nur einmal 
in der Woche im voraus be-
legt werden.

Spielverlegungen der 
Verbandsspiele müssen 
gleichfalls rechtzeitig mit 
Peter Raidt abgesprochen 
werden.

5. Gäste

Im Tennishäusle hängt 
eine Liste. Hier trägt sich das 
Mitglied mit seinem Namen 
und dem Namen des Gastes 
ein. Die Gebühren (Erw. 6, 
Kinder 3 Euro) werden dann 
vom Beitragskonto abge-
bucht. Zwei Gästekarten pro 
Saison sind für alle aktiven 
Mitglieder kostenlos!

6. Ordnung und Sauber-
keit auf den Plätzen

Obwohl wir auf eine 
rege Beteiligung beim Putz-
dienst hoffen, möchten wir 
doch an alle Mitglieder ap-
pellieren, selbst auf Sauber-
keit auf der gesamten Ten-
nisanlage und im Häusle 
zu achten. Respektiert bitte 



Wir beraten Sie gerne über gewinnbringende Geldanlagen, individuelle Finanzierungen, LBS-Bausparen,  
Immobilien und persönliche Versicherungen. Fragen Sie uns einfach direkt. www.sparkasse.de

Erfolgreiches Team.
Glänzende Perspektiven.

Sparkassen-Finanzgruppe
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Saisoneröffnung, 
Impressionen

Horst, unser 
Platzwart

Aufschlag ist 
Kopfsache, sagt 
der Trainer... 

Die Jugend rennt,
das Alter pennt...

Ein Ball wird 
kommen...

Nette Leute, 
Kaffee, Kuchen, 
Sekt und Tennis: es 
gibt schlechtere 
Möglichkeiten, 
den Sonntag zu 
verbringen... auch 
wenn Pam hier 
noch nicht ganz 
sicher ist.



21T C K - M I T T E I L U N G E N  ·  2 0 1 0

Bachmann; Obst-und Gar-
tenbauverein mit Josef Raidt 
und Reinhold Geiger; Eierle-
ser mit Marian Schirmer und 
Lennart Klein und TSV AH 
2 mit Walter Heckmann und 
Roland Bruckner.

Ein großes Danke-
schön an alle Beteiligten und 
alle fleißigen Helfer (beson-
ders Klaus für die Turnier-
leitung) und auf eine neue 
sportliche Herausforderung 
in diesem Jahr.

Gewohnt
siegessicher:

die Brüder Füger 
gewannen auch 

2009

T U r n i e r  D e r  ö r T l i c h e n  V e r e i n e

Dabei sein ist fast alles...VEREIN

Das 20. Tennis-Tur-
nier der Örtlichen Vereine 
am 18. Juli 2009 des TC Kie-
bingen

Die schönste Figur 
machte, zumindest auf dem 
Foto, Walter Heckman, ge-
wonnen hat das Turnier der 
örtlichen Vereine einmal 
mehr die TSV Volleyball 
Abteilung mit den Brüdern 
Hanse & Stefan Füger. Den 
zweiten Platz belegte der 
Fischereiverein mit Manuel 
Gonser und Marian Stopper.
Die anderen Mannschaften 
von links nach rechts: TSV 
AH 1, Karl-Heinz Freuden-
mann und Jürgen Edelmann,  
die»Sissycats« mit  Seppi 
Hahn und Siegmar Raidt.

Ganz links von oben 
nach unten: Trachtenverein 
mit Felix Edelmann und Rolf 
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Jedermannsport

Nach wie vor besteht 
eine Kooperation im Win-
terhalbjahr mit dem TSV 
Kiebingen. Jeden Dienstag 
ab 20 Uhr treffen sich Mit-
glieder des TSV und des 
TCK zum gemeinsamen 
Sport (Gymnastik, Konditi-
on, Volleyball) in der kleinen 
Halle der Sülchgausporthal-
le. Alle Mitglieder des TCK 

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
-Lohnsteuerhilfeverein-

.............
Beratungsstelle:

Neue Straße 15  
72070 Tübingen

Tel. 0 70 71 / 26 09 3 
Mobiltel. 0 171 / 63 68 65 5

Email: Eugen_Neu@web.de
www.steuerverbund.de

Termine nach Vereinbarung

Beratung im Rahmen einer Mitgliedschaft

sind herzlich eingeladen, 
daran teilzunehmen.

Trainingsplan 2010

Den Trainingsplan 
2010 entnehmt ihr bitte 
dem Aushang direkt am 
Tennishäusle. Eventuelle 
Ergänzungen und Aktuali-
sierungen sind ebenfalls dort 
zu entnehmen.
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Längstes Match in der 
Grand Slam-Geschichte:

Das bislang längste 
Spiel in einem Grand Slam 
-Turnier bestritten Fabri-
ce Santoro und Arnaud 
Clément (beide FRA ) bei 
den French Open 2004. Die 
Spieldauer bis zum Sieg (6:4 
6:3 6:7 (5:7) 3:6 und 16:14) 
von Santoro betrug über 
zwei Tage (24. / 25. Mai) 
verteilt 6 Stunden und 33 
Minuten.

Längster Entschei-
dungssatz in der Grand 
Slam-Geschichte:

21:19; Andy Roddick 
(USA) gegen Younes El Ay-
naoui ( MAR ) bei den Aus-
tralien Open 2003.

Dauertennis

31 Verbandsligaspieler 
und Tommy Haas haben ei-
nen Ballwechsel über 5 Tage 
5 Stunden 5 Minuten und 5 
Sekunden gespielt. Der Ball 
wechselte 105.160 Mal die 
Seite. 254 Mal ging der Ball 
ins Aus oder ins Netz; das 
entspricht einer Fehlerquo-
te von nur 2 42 pro 1000 
Ballwechseln. Bei dem Ball-
wechsel wurden 21 Tennis-
bälle verbraucht.

TCK-Mitteilungen

Zusammengestellt 
von den Mannschaften
und Thomas Di Paolo

Fotos: Privat
Schlussredaktion: Birger Jahn

Beiträge bitte an:

Thomas Di Paolo
Eugen-Semle-Str. 18
72108 Rottenburg
Fon 07472/91250

thomas@dipaolo.de

Internet und Email

Auf der  Home-
page des Württember-
gischen Tennis Bundes:  
www.wtb-tennis.de

findet ihr alles über 
den Verbandssport, auch 
den Ergebnisdienst für die 
Verbandsspiele. Die Termine 
der Verbandsspiele hängen 
im Tennishäusle aus.

Unter der Adresse 
www.tc-kiebingen.de

findet ihr alles, was ihr 
über Euren Verein schon im-
mer wissen wolltet!

Bitte teilt eure Email-
Adressen Peter Raidt mit: 
Peter.Raidt@fa-tuebingen.
bwl.de
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ADRESSEN

1 .  V o r s i T z e n D e 

Peter Raidt

Hagenwörtstr. 35
72108 Rottenburg

Telefon 07472/8152
Mobil 0172/6305384

Thomas Di Paolo

Eugen-Semle-Str. 18
72108 Rottenburg

Telefon 07472/26325

2 .  V o r s i T z e n D e r

Volker Schmidt

Gülsteiner Straße 9
71038 Herrenberg

Telefon 0175/2237449

1 .  K a s s i e r

Eugen Neu

Sonnenbergstraße 17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368

2 .  K a s s i e r

Maik Hartmann

Beim Bildstöckle 1
72108 Rottenburg

Telefon 07472/441229

s c h r i f T f Ü h r e r

Carsten Thiesies

Herrengarten 13
72108 Rottenburg

Telefon 07472/43655

1 .  s P o r T W a r T

Julius Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 0176/61031823

2 .  s P o r T W a r T

Pamela Raidt

Stiegelstraße 9
72108 Kiebingen

Telefon 07472/441873 

1 .  J U g e n D W a r T

Thomas Neu

Sonnenbergstraße17
72108 Kiebingen

Telefon 0170/7900021 

2 .  J U g e n D W a r T

nicht besetzt

T e c h n i s c h e r  l e i T e r

Michael Günther

Im Horber 41 
72108 Rottenburg

Telefon 07472/441067
Mobil 0177/2993407

Die Emailadressen findet 
Ihr auf Seite 4


